
Anstellungsvertrag fü r Herm Peter Kiss 

Uti 

(onsulting for Utilities 

Anstellungsvertrag 


zwischen der 

ConUti GmbH 
Kraichgaustr. 45 

0-75045 Walzbachtal 

gesetzlich vertreten durch die Geschäftsfüh rer Herrn Daniel Heinemann / Marcus 

Tegetmeyer 


(im Folgenden auch kurz conuti genannt) 


und 


Herr 

Peter Kiss 

Rheinstrasse 11 
0-79104 Freiburg 

(im Folgenden Mitarbeiter genannt) 

Bei allen personenbezogenen Bezeichnungen gilt im Folgenden die geWählte Formu lierung für beide Geschlechter. 

§ 1 Tätigkeit. Dienstsitz 

1. Der Mitarbeiter tritt am 15.04.2013 als Unternehmensberater in die Dienste der conuti ein 

2. Der Mitarbeiter verpflichtet sich, bei sich zu Hause ein adäquat eingerichtetes Arbeitszimmer 
zur Verfügung zu stellen. Sein Dienstsitz ist der Wohnsitz. Die Tätigkeiten beinhalten zahlreiche 
Einsatze außerhalb des Dienstsitzes. 

3. Die conuti behält sich vor, den Mitarbeiter innerhalb des Unternehmens bei unveränderten 
Bezügen auch mit einer anderen, seiner Vorbildung und seinen Fähigkeiten entsprechenden 
Tätigkeit zu betrauen und ihn an einen anderen Ort in Deutschland, Österreich oder der Schweiz 
zu versetzen . Die Bestimmungen des § 2 Abs. 2 NachwG finden im Falle der 
Auslandsbeschc:lftigung Beachtung. 

§ 2 Bezüge 

1. Es wird ein Jahreszielgehalt von 80.000,OO€ vereinbart. Der Anteil des Grundgehalts pro Jahr 
in Höhe von 60.000,OO€ brutto vereinbart. Die Vergütung wird in 12 gleichen monatlichen Raten 
ausbezahlt und ist jeweils am Letzten eines Monats fällig . Die Zahlung erfolgt bargeldlos auf das 
conuti benannte Konto des Mitarbeiters. 
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Beginn des Arbeitsverhältnisses. Sollte gegen diese Abschnitt verstoßen werden, ist eine 
Entschädigung von 15.000€ fällt. Abschnitt ist nur gültig bei Kündigung durch den Arbeitnehmer. 

§ 12 Freistellung von der Arbeit/Unterlagen 

1. conuti berechtigt, den Mitarbeiter mit Ausspruch einer Kündigung, gleichgültig von welcher 
Seite , bis zur Beendigung des Arbeitsverhältnisses unter Fortzahlung der Bezüge und unter 
Anrechnung auf den Urlaubsanspruch und etwaige Zeitguthaben vorübergehend von der Arbeit 
freizustellen , wenn ein sachlicher Grund, insbesondere ein grober Vertragsverstoß gegeben ist 
(z. B. Geheimnisverrat, Konkurrenztätigkeit, strafbare Handlungen), der die 
Vertrauensgrundlage beeinträchtigt und das Beschäftigungsinteresse des Mitarbeiters 
überwiegt. Gleiches gilt bei einem dringenden Verdacht eines gravierenden Vertragsverstoßes . 

2. Bei Beendigung des Arbeitsverhältnisses sind alle betrieblichen Unterlagen sowie etwa 
angefertigte Abschriften oder Kopien an conuti herauszugeben. 

§ 13 Schlussbestimmung 

1. Mündliche Nebenabreden bestehen nicht. 

2. Die Parteien sind sich darüber einig, dass mit der Aushändigung dieses Vertrages die 
Nachweispflichten nach dem NachweisG erfüllt sind . 

3. Alle Änderungen dieses Vertrages bedürfen zu ihrer Rechtswirksamkeit der Schriftform. 

4. Alle Ansprüche aus dem Arbeitsverhältnis sind beiderseits binnen einer Frist von drei 
Monaten seit Fälligkeit schriftlich geltend zu machen und im Falle der Ablehnung innerhalb einer 
Frist von drei weiteren Monaten einzuklagen. Werden die Ansprüche nicht gem. vorstehender 
Regelung geltend gemacht , sind sie verfallen . Vorstehende Regelung gilt nicht für 
Ersatzansprüche wegen vorsätzlicher Vertragsverletzungen. 

5. Der Mitarbeiter verpflichtet sich, alle Änderungen seiner persönlichen Umstände, 
insbesondere Wohnsitzänderungen , unaufgefordert und unverzüglich der Personalabteilung 
schriftlich mitzuteilen. 

Schriftliche Erklärungen der u, die wegen nicht unverzüglicher Anzeige eines Wohnsitzwechsels 
dem Mitarbeiter nicht oder verspätet zugehen , gelten als am 2. Werktag nach Absendung 
(Poststempel) zugegangen. 

6. Der Mitarbeiter versichert ausdrücklich , dass irgendwelche Umstände, die bei ihm demnächst 
einen Arbeitsausfall verursachen könnten, nicht vorliegen. 

7. Die etwaige Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen dieses Vertrages lässt die Wirksamkeit 
der übrigen Vertragsbestimmungen unberührt. 

Walzbachtal , den 28. März 2013 

ConUti mb • , I J.fj~~hgaiJstraße 4 ')C)- VJ~t~f~ h~ I 

Herr Daniel Heinemann Herr Peter Kiss 
ConUti GmbH 
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